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mit E-Mail vom 07.07.2022 beantragen Sie unter anderem nach dem In- 

formationsfreiheitsgesetz des Bundes (IFG) Zugang zu folgenden Infor- 

mationen: 

- „Dokumente, Kommunikation und weitere amtlichen Informationen zu ei- 

ner Verlängerung des / einem Nachfolge-Angebot zum 9-Euro-Ticket. 

Personenbezogene Daten, Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse die einer Her- 

ausgabe der Dokumente entgegenstehen würden, dürfen geschwärzt werden. 

Bitte informieren Sie mich jedoch darüber um ggf. einen Widerspruch zu er- 

möglichen.“ 

Es ergeht folgender Bescheid: 

1. Ihr Antrag wird abgelehnt. 

2. Der Bescheid ergeht auslagen- und gebührenfrei. 

Begründung: 

1. Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

Ein Anspruch auf Zugang zu amtlichen Informationen gemäß $ 1 Absatz 

1IFG besteht nicht. Es stehen die Versagungsgründe nach $ 3 Nummer 3 

Buchstabe b) IFG und $ 4 IFG entgegen. 
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Nach $ 3 Nummer 3 Buchstabe b) IFG besteht der Anspruch auf Informa- 

tionszugang nicht, wenn und solange die Beratungen von Behörden be- 

einträchtigt werden. Zweck dieser Regelung ist, die "notwendige Vertrau- 

lichkeit" behördlicher Beratungen zu wahren (vgl. BVerwG, Urteil vom 3. 

November 2011 - 7C 4.11 - Buchholz 400 IFG Nr. 7 = NVwZ 2012, 251 Rn. 

31; Be-schluss vom 18. Juli 2011 - 7 B 14.11 - NVwZ 2011, 1072 Rn. 5; BT- 

Drs. 15/4493 S. 10). Schutzgut ist der behördliche Entscheidungsprozess, 

der eine offene Meinungsbildung erfordert, um eine effektive, funktions- 

fähige und neutrale Entscheidungsfindung zu gewährleisten (vgl. 

BVerwG, Urteil vom 2. August 2012 - 7 C 7.12 - NVwZ 2012, 1619 Rn. 26 zu 

$ 8 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 UIG). Dem Schutz der Beratung unterfällt nur der 

eigentliche Vorgang der behördlichen Entscheidungsfindung als solcher. 

Ausgenommen sind das Beratungsergebnis und der Beratungsgegenstand 

(vgl. BVerwG, Urteile vom 3. November 2011 - 7C 4.11 - Buchholz 400 IFG 

Nr. 7= NVwZ 2012, 251 Rn. 32 und vom 2. August 2012 - 7 C 7.12 - NVwZ 

2012, 1619 Rn. 26). Die im Antrag bezeichneten Informationen betreffen 

einen noch nicht abgeschlossenen Vorgang, nämlich laufende Konsulta- 

tionen bezüglich einer Verlängerung bzw. Nachfolgeregelung des 9-Euro- 

Tickets. 

Die Bundesregierung berät dabei weiterhin und laufend über die notwen- 

digen und zu treffenden Entscheidungen. Innerhalb dieses laufenden 

Verfahrens ist es notwendig, dass ein geschützter und nicht ausforschba- 

rer exekutiver Initiativ-, Beratungs- und Handlungsbereich verbleibt, in 

dem die anstehenden Entscheidungen ohne Beeinflussung durch Dritte 

getroffen werden können. Die Dokumente, Kommunikationen und wei- 

tere amtlichen Informationen hierzu können nicht herausgegeben wer- 

den, da es sich um eine politische mit vielen Akteuren abzustimmende 

Angelegenheit handelt. Dieser Prozess würde verzögert oder beeinträch- 

tigt werden, wenn die Kommunikation diesbezüglich bekannt wird. 

Sollten Sie diese Auskunft in Form eines rechtsbehelfsfähigen Bescheides 

wünschen, bitte ich um Mitteilung bis zum 02.09.2022. 

Vorsorglich weise ich darauf hin, dass ich hierfür die Übermittlung einer 

ladungsfähigen Postanschrift benötige. Sollte ich bis zu dem genannten 

Zeitpunkt keine Nachricht erhalten, stelle ich das Verfahren ein. 
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Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag     

Hinweis zum Datenschutz: 
Die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten wurden bzw. 

werden zwecks Kontaktaufnahme und Bearbeitung Ihres Anliegens ver- 
arbeitet. Welche Daten zu welchem Zweck und auf welcher Grundlage 
verarbeitet werden, hängt von Ihrem Anliegen und den konkreten Um- 
ständen ab. Weitere Informationen hierzu und über Ihre Rechte als Be- 
troffener finden Sie in unserer Datenschutzerklärung unter 
https://bmdv.bund.de/DE/Meta/Datenschutz/datenschutz.html 
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